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Demo im Wanderkessel
Rostock - Nachdem die Polizei ihre Wasserwerfer am Ort der
Auftaktkundgebung ein Stück weit zurückzog, konnte die Demonstration gegen
die Flüchtlingspolitik der G8-Staaten mit rund 8.000 Teilnehmern an der
Flüchtlingsunterkunft Satowerstraße vor wenigen Minuten doch noch losgehen.

Allerdings bewegte sie sich in einem polizeilichen Wanderkessel und kam
erstmals nach rund 100 Metern wieder zum Stillstand. Die Teilnehmer riefen
den Polizeikräften »Wo, wo, wo wart ihr ´92?« zu, um an die faschistischen
Angriffe auf ein Ausländerwohnheim in Rostock-Lichtenhagen zwei Jahre nach
der »deutschen Einheit« zu erinnern.
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